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Gäste aus Ungarn zu Gast in Weisenbach

Während ihres Besuchs in Weisenbach legten die Gäste aus Ungarn einen Kranz
vor dem Ehrenmal von Jakob Bleyer nieder. (Bericht siehe Innenseite)
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Amtliche Bekanntmachungen

Änderung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen

(Bestattungsgebührenordnung) vom 29. November 2001
geändert am 20. November 2003, zuletzt geändert am 21. Januar 2010

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 25. Juli 2012 folgende Änderung der Satzung von Ge-
bühren im Bestattungswesen beschlossen:

§ 1
§ 5 Benutzungsgebühren wird, wie
folgt, geändert: Es werden folgende
Gebühren erhoben

1. für die Bestattung
1.1 von Personen im Alter von 6 und

mehr Jahren 880 Euro
1.2 von Personen unter 6 Jahren

350 Euro
1.3 von Tot- und Fehlgeburten

150 Euro
1.4 ein Zuschlag von 1.1 bis 1.3

für Bestattungen an Samstagen,
Sonntagen und Feiertagen von je

50 %
1.5 ein Zuschlag zu 1.1 für die Tiefer-

legung bei der jeweils ersten Be-
stattung in ein doppelttiefes
Grab 120 Euro

1.6 für die Überlassung der Fried-
hofskapelle Weisenbach
für eine Trauerfeier 220 Euro

2. für die Beisetzung von Aschen
2.1 in Urnenerdgräbern 140 Euro
2.2 in Urnenstelen

(mit Aufwand Bauhof) 90 Euro
2.3 in Urnenstelen

(ohne Aufwand Bauhof) 40 Euro
2.4 ein Zuschlag zu 2.1 bis 2.3 für die

Beisetzung an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 50 %

3. für die Überlassung eines Reihen-
grabes

3.1 für Personen im Alter von 6 und
mehr Jahren 1.000 Euro

3.2 für Personen unter 6 Jahren
400 Euro

4.1 für die Überlassung eines Urnen-
reihengrabes 120 Euro

4.2 für die Überlassung eines Urnen-
reihengrabes in Urnenstelen

50 Euro
Führt die Urnenbeisetzung in ei-
nem Wahlgrab zu einer Verlänge-
rung des Grabnutzungsrechtes an
einer Wahlgrabstätte, so wird für
den erneuten Erwerb eines Nut-
zungsrechts eine Gebühr entspre-
chend Nr. 6 der Bestattungsge-
bührenordnung erhoben.

5. für die Verleihung von besonde-
ren Grabnutzungsrechten

5.1 für ein Wahlgrab doppeltbreit
1.900 Euro

5.2 für ein Wahlgrab doppelttief
1.200 Euro

5.3 für ein Urnenwahlgrab doppelt-
breit 240 Euro

5.4 für ein Urnenwahlgrab in Urnen-
stelen 90 Euro

6. Für die Verlängerung von Nut-
zungsrechten werden folgende
Gebühren erhoben:

6.1 Für ein Wahlgrab doppeltbreit
pro Jahr der Verlängerung

76 Euro
6.2 Für ein Wahlgrab doppelttief pro

Jahr der Verlängerung
48 Euro

6.3 Für ein Urnenwahlgrab doppelt-
breit pro Jahr der Verlängerung

9,60 Euro
6.4 Für ein Urnenwahlgrab in Ur-

nenstelen pro Jahr der Verlänge-
rung 3,75 Euro

7. Grabplatzgrundgebühr für jede
Bestattung in einem Grabfeld

1.460 Euro

8. für sonstige Leistungen
8.1 für das Ausgraben, Umbetten

oder Tieferlegen von Leichen, Ge-
beinen und Urnen je Hilfskraft
und Stunde 32 Euro

8.2 ein Zuschlag zu 8.1 in besonders
erschwerten Fällen von je 50 %

8.3 für die Beisetzung der von aus-
wärts überführten Gebeinen

120 Euro

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. September
2012 in Kraft.

Weisenbach, 25. Juli 2012

gez.
Toni Huber
Bürgermeister

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der Ge-
mO beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.
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Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht -

Terminbestimmung
Aktenzeichen: 2 K 96/11

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am Mittwoch, 12. September
2012, um 10 Uhr, Raum 006, Sitzungs-
saal, im Amtsgericht Rastatt, Herren-
straße 18, 76437 Rastatt,
öffentlich versteigert werden:

(Laut Sachverständiger ohne Gewähr):
Zwei-Zimmer-ETW; 2 Balkone; DG;
44,54 m²; BJ: 1994; mittlerweile ver-
mietet
Verkehrswert: 40.000 Euro

Ansprechpartner des Gläubigers für
Interessenten: 0711 2006-1249 MW/
Kün 2472341

Grundbucheintragung: Eingetragen

im Grundbuch von Weisenbach, Mit-
eigentumsanteil verbunden mit Son-
dereigentum

ME-Anteil 136/1.000, Sondereigen-
tums-Art Wohnung Nr. 6 in der Ebene
3 und Kellerabteil Nr. 6, Sondernut-
zungsrecht KFZ-Stellplatz Nr. 7 im
Freien, Blatt 365
an Grundstück
Gemarkung Au, Flurstück 1980, Ge-
bäude- und Freifläche, Blumenweg 9,
1.122 m²

Der Versteigerungsvermerk ist am 10.
August 2011 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht -

Terminbestimmung
Aktenzeichen: 1 K 108/11

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am Mittwoch, 12. September
2012, um 13 Uhr, Raum 006, Sitzungs-
saal, im Amtsgericht Rastatt, Herren-
straße 18, 76437 Rastatt,
öffentlich versteigert werden:

Objektbeschreibung/Lage (laut An-
gabe des Sachverständigen): 2-ge-
schoss-Zweifamilienwohnhaus, BJ:
1964/64, Renovierung/Modernisie-
rung/Umbau 2003/2005 (UG als Voll-
geschoss) mit einer 2-Zi.-Whg. im UG
(Wfl. ca. 60,87 qm) und der Haupt-

wohnung im OG und DG (Wfl. gesamt
ca. 165,95 qm); sowie Blechgarage für
2 Pkws
Verkehrswert: 125.000 Euro

Grundbucheintragung: Eingetragen
im Grundbuch von Weisenbach, Ge-
markung Au, Flurstück 108/11, Ge-
bäude- und Freifläche, Waldstraße 1,
893 m², Blatt Nr. 487

Der Versteigerungsvermerk ist am 13.
September 2011 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Fahrkarten des Karlsruher Verkehrsverbund KVV

Bedingt durch das Sommerferienpro-
gramm ist die zuständige Mitarbeite-
rin, Frau Gabauer, am Donnerstag, 16.
August sowie am Montag, 3. Septem-
ber nicht im Rathaus zu erreichen und

somit auch kein Fahrkartenverkauf
möglich. Wir bitten, die benötigten
Fahrkarten sich schon vorab zu besorgen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zahlungserinnerung an
die 3. Grundsteuerrate

Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungs-
pflichtigen darauf aufmerksam
machen, dass am 15. August 2012
die 3. Grundsteuerrate für das
Jahr 2012 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meindekasse Weisenbach eine
Abbuchungsermächtigung er-
teilt haben, wird die 3. Rate au-
tomatisch zum oben genannten
Fälligkeitstermin abgebucht.

Alle anderen werden gebeten,
ihre Zahlungen rechtzeitig vor-
zunehmen und bei der Überwei-
sung Ihr Buchungszeichen
5.0100.xxxxxx.x mit anzuge-
ben, damit eine reibungslose Zu-
ordnung der Zahlungseingänge
möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Ge-
meindekasse gesetzlich dazu
verpflichtet, für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis einen
Säumniszuschlag sowie Mahn-
gebühren zu erheben.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden,
aber noch zu gebrauchen sind, an die-
ser Stelle anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können schrift-
lich beim Bürgermeisteramt abgege-
ben werden.

Angebot der Woche:
1. Fahrbarer Schrank für Fernseher
und Phonogeräte, Eiche rustikal, H:
68 x B: 84 x T: 45 cm, L 4561
2. Rustikale Eckbank, nicht gepols-
tert, 1,60 x 1,80 m, L 623894
3. Beistellherd „Neff“, neu, weiß,
B: 0,40 m, L 7584 oder 0152 24107206
4. Röhren-Fernseher „Philips“, 70
Zoll, mit Fernbedienung, L 50306

Amtliche Nachrichten

Die Poststelle in Weisenbach informiert
In der Ferienzeit bis Freitag, 31. Au-
gust hat die Poststelle in der Haupt-
straße lediglich vormittags und zwar

jeweils montags bis samstags von 9
bis 12 Uhr geöffnet. Wir bitten um
entsprechende Beachtung.
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Landrat Jürgen Bäuerle empfängt die Reisegruppe im Landratsamt.

31 Gäste aus Ungarn zu Gast in Weisenbach und der Region

Die straßentechnische Verbindung
zwischen dem Ortsteil Au und der
Bundesstraße stellt die Jakob-Bleyer-
Brücke dar. Diese wurde im Jahre
1962, wie Landrat Jürgen Bäuerle im
Rahmen des „Fröhlichen Feier-
abends“ der Musikkapelle Au, wo das
50-jährige Bestehen der Jakob-Bley-
er-Brücke gefeiert wurde, als „form-
schöne“ Verbindung zur Lebensader
des Murgtales bezeichnet. Zum
„Fröhlichen Feierabend“ waren aber
nicht nur Gäste der Musikkapelle Au
sondern insbesondere auch 31 Gäste
aus Ungarn gekommen, welche herz-
lich begrüßt wurden. Der Grund hier-
für ist eng mit dem Namen Jakob
Bleyer verbunden.

Wenn man den Ortsteil Au betrach-
tet, gibt es dort nicht nur die Jakob-
Bleyer-Brücke, sondern auch eine
gleichnamige Straße und ein Denk-
mal. Mit dem Namen hat sich einge-
hend Rudolf Fritz befasst und recher-
chiert. Der Urgroßvater von Jakob
Bleyer war im Jahre 1784 von Au nach
Ungarn ausgewandert. Jakob Bleyer
erblickte am 25. Januar 1874 in Tscheb
das Licht der Welt. Nach erfolgrei-
chem Abitur und Studium der Germa-
nistik und der Deutschen Literatur
unterrichtete er an verschiedenen
Hochschulen und wurde 1911 zum or-
dentlichen Professor an der Universi-
tät Budapest berufen. Sein Hauptan-
liegen galt der Erforschung der Zu-
sammenhänge zwischen der deut-
schen und ungarischen Kultur. Im Jah-

re 1919 wurde Bleyer ungarischer Na-
tionalitätenminister. Sein Interesse
an seinen Vorfahren war groß und so
wandte er sich erstmals am 22. No-
vember 1924 mit einem Brief an den
damaligen Auer Bürgermeister, Otto
Krieg. Jakob Bleyer hielt bis zu seinem
Tod im Jahre 1933 regelmäßigen Kon-
takt nach Au. Die politischen Verän-
derungen nach dem 2. Weltkrieg
führten zur Vertreibung deutsch-
stämmiger Personen aus den Donau-
staaten und viele kehrten nach Süd-
deutschland, sogar nach Au, zurück.
Beim Jakob-Bleyer-Denkmal fanden
1958 und 1964 Gedenkfeiern der
Landsmannschaft der Deutschen aus
Ungarn statt.

Zum 50-jährigen Jubiläum der Jakob-
Bleyer-Brücke weilten vom 25. bis 30.
Juli 2012 insgesamt 31 Personen aus
der Jakob-Bleyer-Gemeinschaft e.V.
Budapest, der Hauptstadt von Un-
garn und der Deutschen Kulturge-
meinschaft Budaörs, einer rund
30.000 Einwohner zählenden Stadt
bei Budapest in Weisenbach und
wohnten dem Festakt bei. Bewegend
war dabei nicht nur die Niederlegung
eines Kranzes am Jakob-Bleyer-Denk-
mal, sondern auch das Singen der
Volkshymne „Seid gegrüßt, Ihr Deut-
schen Brüder“. Doch die Gäste hatten
in den Tagen hier ein umfangreiches
und abwechslungsreiches Programm
zu bewältigen.

Am 25. Juli konnten Bürgermeister
Toni Huber und Rudolf Fritz die Reise-

gruppe um Georg Krix, Ehrenvorsit-
zender der Jakob-Bleyer-Gemein-
schaft Budapest herzlich begrüßen.

Am Donnerstag wurde die Reisegrup-
pe nach einer Stadtrundfahrt in Ba-
den-Baden im Landratsamt Rastatt
durch Landrat Jürgen Bäuerle emp-
fangen. Am Nachmittag sorgte der
Heimatpflegeverein in der Kelterstu-
be für das leibliche Wohl. Am Freitag
machte sich die Reisegruppe, gemein-
sam mit einigen Mitgliedern des Hei-
matpflegevereins, auf nach Straß-
burg, um dort das Europäische Parla-
ment zu besichtigen. Ungarn selbst
gehört seit 2004 der Europäischen
Union an und die Reisegruppe zeigte
sich interessiert an den verschiedenen
Europäischen Organen. Von Straß-
burg aus ging es weiter über Colmar,
um den Abend bei einem Bauernves-
per im Aspichhof zu beschließen.

Am Samstag stand eine Fahrt nach
Speyer auf dem Reiseprogramm. Dort
wurde durch den Kaiserdom geführt
und im Laufe des Nachmittags das
Rheinland-Pfälzische Landeshaus
„Panonina“ besichtigt. Als Donauan-
wohner zeigte die Reisegruppe na-
türlich auch Interesse daran, wo die
Donau entspringt, und so wurde am
Sonntag bei einer Schwarzwaldrund-
fahrt auch die Donauquelle bei Do-
naueschingen angefahren. Am frü-
hen Montagmorgen verabschiedeten
sich die Gäste aus Ungarn im Bewusst-
sein, in Weisenbach neue Freunde ge-
wonnen zu haben.
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Die Reisegruppe besucht
den Fröhlichen Feierabend in Au.

In der Kelterstube
bewirtet der Heimatpflegeverein die Gäste.

Die Reisegruppe sowie Mitglieder
des Heimatpflegevereins im
Europäischen Parlament in Straßburg.

Bürgermeister Toni Huber überreicht
dem Ehrenvorsitzenden der Jakob-
Bleyer-Gemeinschaft Budapest, Georg
Krix, ein Bildnis vom Jakob-Bleyer-
Denkmal in Au.
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Ein voller Erfolg
war der Theater-
Workshop mit
Klaus Wick.

Großes Interesse zeigten sowohl die Kinder als auch die
Erwachsenen bei der Führung um und in der Schwarzen-
bach-Talsperre. Die EnBW-Mitarbeiter Erich Wunsch und
ManfredSupperwarenhierbeidieAnsprechpartner.

Der Freizeitclub Weisenbach
lud zumWeisenbacher Boule-Turnier ein.

Sommerferien-
Programm

Bildnachlese

Viel Spaß bereitete der „Wildnis-Tag“ am Kaltenbronn
mit Försterin Katrin Dürr.
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Gemeindeverwaltung / Seniorengemeinschaft Weisenbach

Informationen zum diesjährigen Senioren-Ausflug
Wie bereits mitgeteilt, findet der
diesjährige Tagesausflug am Don-
nerstag, 27. September, statt. Der
Ausflug führt in die Region Nordba-
den und die Pfalz. Die Abfahrt der
Reisebusse erfolgt, um 8.30 Uhr, ab
dem Feuerwehrhaus in Au und da-
nach vom Kirchplatz in Weisenbach.

Am Vormittag werden wir das Deut-
sche Musikautomaten-Museum im
Schloss in Bruchsal besichtigen. Es
werden Musikautomaten der letzten
Jahrhunderte und auch Spielautoma-
ten, wie wir sie in unserer Kindheit
noch erlebt haben gezeigt. Wir erhal-
ten eine interessante Führung. Da-
nach besteht die Möglichkeit das
Schloss zu besichtigten oder im
Schlossgarten zu spazieren.

Anschließend sind wir in der „Besen-
wirtschaft Reblaus“ in Malsch bei Bad
Schönborn, zum Mittagessen ange-
meldet. Am frühen Nachmittag fah-
ren wir dann weiter nach Speyer. Die
Dom- und Kaiserstadt kann auf eine
über 2000-jährige Geschichte zurück-
blicken. Die Innenstadt bietet vielfäl-

tige Möglichkeiten für Besichtigun-
gen oder bei Kaffee und Kuchen in
den Straßencafés zu verweilen. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
Ausfluges erhalten bei der Fahrt wei-
tere Informationen.

Um ca. 17.15 Uhr erfolgt die Weiter-
fahrt zu einem geheim gehaltenen
Ort, an welchem wir das Abendbrot
einnehmen und den Ausflug mit mu-
sikalischer Unterhaltung ausklingen
lassen. Die Rückfahrt ist um 21 Uhr
vorgesehen. Für die Fahrt, Eintritt
und Führung im Museum und dem
Abendbrot mit Getränken wird ein
Betrag von Euro 27,50 erhoben.

Gemeindeverwaltung und Senioren-
gemeinschaft mit dem katholischen
Altenwerk möchten zu diesem Tages-
ausflug die Seniorinnen und Senioren
unserer Gemeinde herzlich einladen
und würden uns freuen auch jüngere
Jahrgänge begrüßen zu dürfen.

Anmeldungen nimmt Brigitte Kast
entgegen am: Donnerstag, 16. Au-
gust, 10 bis 11 Uhr katholisches Ge-

meindehaus Weisenbach; Freitag, 17.
August, 10 bis 11 Uhr Kirchensaal Au.
Wenige Tage vor dem Ausflug erhal-
ten alle Teilnehmer/-innen nochmals
einige Kurzinformationen. Wir freu-
en uns wiederum auf einen gemein-
samen erlebnisreichen Tag.

Altersjubilare
13. August, 83 Jahre
Hans Giersiepen,
Im Viertel 9

13. August, 80 Jahre
Theresia Kalmbacher,
Hauptstraße 49

15. August, 81 Jahre
Erwin Götz,
Wandweg 2

Fundbüro
Es wurden zwei Sonnenbrillen ab-
gegeben. Sie können vom Verlierer
im Rathaus, Zimmer 1, abgeholt
werden.

Nachrichten vom Standesamt Weisenbach, von Januar bis Juli 2012

Geburten

1. März in Baden-Baden:
Julian Bleier, Eltern: Timo Bleier und
Daniela Merkel, Jakob-Bleyer-Straße
29, Weisenbach-Au

27. April in Rastatt:
Viola Mast, Eltern: Marco und Nicole
Mast, Erlenstr. 22, Weisenbach

5. Mai in Rastatt:
Melissa Martorana, Eltern: Francesco
und Carmela Martorana, Fabrikstr. 3,
Weisenbach

25. Mai in Rastatt:
Hannah Lang, Eltern: Markus Klumpp
und Silvia Lang, In den Höfen 28, Wei-
senbach

Insgesamt neun Geburten, davon
wünschten vier Elternpaare keine
Veröffentlichung.

Eheschließung

18. Mai:
Sabrina Buscema und Jens Mehlhase,
Schützenstr. 9, Weisenbach

Insgesamt zwei Eheschließungen da-
von wünschte ein Paar keine Veröf-
fentlichung.

Sterbefälle

7./8. Januar
Ute Johanna Klumpp geb. Rieger,
Gaisbachstr. 7, Weisenbach

13. Juli
Marcel Louis Feger, Rosenstr. 13, Wei-
senbach

18. Juli
Gertrud Krieg, Sonnenstr. 11, Weisen-
bach-Au

Insgesamt vier Sterbefälle. Bei einem
Bestattungsfall wünschten die Ange-
hörigen keine Veröffentlichung.

Es werden nur die Sterbefälle veröf-
fentlicht, die auch in Weisenbach be-
urkundet wurden.

Wir weisen darauf hin, dass Perso-
nenstandsfälle nur veröffentlicht
werden können, wenn eine Einver-
ständniserklärung bei den beurkun-
denden Standesämtern vorliegt bzw.
eine Veröffentlichung gewünscht
wird.
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Infos aus der Partnergemeinde

Beteiligung am Sagra Polentara-Fest in
der Partnergemeinde San Costanzo / Italien

Bereits mehrfach wurde in den ver-
gangenen Jahren von der Pro Loco,
dem Tourismusverein sowie den
Freunden aus San Costanzo ange-
fragt, ob eine Beteiligung von der
Partnergemeinde Weisenbach am Sa-
gra Polentara-Fest in San Costanzo,
das jedes Jahr am letzten Juli-Wo-
chenende stattfindet, möglich wäre.

Das Polenta-Fest ist eines der ältesten
Feste in der Region Marken. Bereits
zum 196. Mal wurde dieses Fest in die-
sem Jahr durchgeführt. Nachdem im
letzten Jahr auch zwei Gruppierun-
gen der Ortsteile Cerasa und Stacciola
beim Weisenbacher Straßenfest da-
bei waren, wollte man in diesem Jahr
auch eine Beteiligung von Weisen-
bach auf diesem traditionellen Polen-
ta-Fest möglich machen. Nach kurz-
fristiger Suche machte man sich mit
insgesamt neun Personen auf eine
insgesamt fünftägige-Tour Richtung
Italien auf. Im Gepäck waren unser
beliebtes „Schwarzwald-Bier“ sowie
Würste, Brötchen und Brezeln, die
man dort frisch gegrillt und gebacken
hat und zur Verköstigung anbot.
Samstags wurde in Zusammenarbeit
mit den italienischen Freunden der
Stand aufgebaut und dekoriert, da-
mit man für den Festbeginn am späte-
ren Abend vorbereitet war.

Samstag und Sonntag feierte man bis
spät in die Nacht mit den italienischen
Freunden zusammen das Polenta-
Fest. Am Montag wurde wieder alles
in Ruhe abgebaut und zur Abreise
verstaut. Nachdem man sich am Mon-
tagnachmittag am Strand noch etwas

erholen konnte, trat man am Diens-
tagmorgen die Heimreise an.

Die traditionellen deutschen Produk-
te kamen bei den San Costanzesi so-
wie den zahlreichen anderen italieni-
schen Gästen aus nah und fern und
den Touristen hervorragend an. Un-
sere italienischen Freunde waren be-
geistert und sehr stolz, dass die Wei-

senbacher Partnergemeinde am tra-
ditionellen Polenta-Fest teilgenom-
men hat. Manuela Frorath bedankt
sich bei allen Mitreisenden, Familie
Ela und Rainer Hürst mit Sita und Ma-
rius, Roland Hürst, Werner Krieg,
Bernd Frorath und Stefan Bastian, die
spontan bereit waren, diese Tour ge-
meinsam mit ihr durchzuführen, um
unseren Freunden sowie der Partner-
schaft einen weiteren Höhepunkt zu
verleihen. Alle Beteiligten waren mal
wieder begeistert von der Gast-
freundschaft und der Herzlichkeit in
der italienischen Partnergemeinde.
Nachdem die Beteiligung so gelun-
gen war, hat man bereits Anfragen
über weitere Beteiligungen am
„Crescia-Fest“ in Stacciola im nächs-
ten Jahr sowie beim „Sagra Gastrono-
mica“ in Cerasa erhalten.

Wir möchten uns auch herzlich bei
der Brauerei Rothaus sowie Neukauf-
Fitterer und Getränke Merkel, Wei-
senbach für deren Unterstützung be-
danken.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Harald Metzner
Konrad-Adenauer-Straße 2c, Gaggenau
L 07225 71177

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Praxis Mussler
Muggensturmer Straße 6a, Durmersheim
L 07245 5536

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 11. August
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Str. 12
Gernsbach, L 07224 3806

Sonntag, 12. August
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85
Bad Rotenfels, L 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Erneuerung der Niederspannungs-Hauptverteilung in der Schule
Das Weisenbacher Hauptschulgebäu-
de der Johann-Belzer-Grund- und
Werkrealschule wurde 1969 in Be
trieb genommen. Grundlegende Bau-
teile stammen noch aus der Bauzeit
und sind somit schon über 40 Jahre alt.

Nachdem es in den letzten Jahren
Probleme in der Niederspannungs-
-Hauptverteilungsanlage gab und dort
Sicherungen durchgebrannt sind und
Kabel verschmort waren, hatte der
Gemeinderat in der Sitzung vom 3.
Mai 2012 die Arbeiten zum Austausch
der Niederspannungs-Hauptvertei-
lungsanlage an die Firma Wunsch
Pro-Audio aus Forbach vergeben.

Große Auswirkungen hätte ein Aus-
fall gehabt und haben die Arbeiten
selbst, denn über die Niederspan-
nungs-Hauptverteilung werden das
Grund- und Werkrealschulgebäude,

die Festhalle und die Sporthalle sowie
die Sportanlagen mit Strom versorgt.

Nach Beginn der Ferien wurde am
Montag, 30. Juli der Strom abgeschal-
tet und mit der Demontage der Alt-
anlage begonnen. Die Arbeiten selbst
gingen zügig voran und so konnte

Volker Wunsch bis zum vergangenen
Wochenende zumindest das Schulge-
bäude und die Sporthalle wieder mit
Strom versorgen. Für das Rasenspiel-
feld ist die Stromversorgung wichtig,
denn zur Beregnung wird nicht nur
Wasser, sondern für die Pumpen auch
Strom benötigt.

In der Sporthalle hatte am Sonntag
das Licht und die Warmwasserberei-
tung funktioniert, denn der FC Wei-
senbach empfing im Pokalspiel den
Bezirksligisten SV Niederbühl/Donau.
Die restlichen Arbeiten werden im
Laufe dieser Woche abgeschlossen.
Gemäß dem erteilten Auftrag belau-
fen sich die Kosten voraussichtlich auf
rund 21.000 Euro.

Volker Wunsch ist zuversichtlich, dass
sich die tatsächlichen Kosten auch in
dieser Größenordnung bewegen.

Von links: Konrektorin Elke Fanselau, Milena Wiedemer, Carina Knöbl, Eva
Johannes, Mona Gersbacher und Rektor Adi Marxer

Johann-Belzer-Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Hohes Ausbildungsniveau erreicht
Zum Schluss des Schuljahrs verab-
schiedete Rektor Adi Marxer vier Lehr-
amtsanwärterinnen, die seit Februar
2011 an der Johann-Belzer Grund-
und Werkrealschule Weisenbach-
Forbach, an der Klingenbachgrund-
schule Forbach und an der Grund-
schule Langenbrand ihre 2. Ausbil-
dungsphase absolvierten.

Der Schulleiter beglückwünschte Eva
Johannes, Mona Gersbacher, Milena
Wiedemer und Carina Knöbl, die alle
ihre Prüfungen mit sehr guten Ergeb-
nissen abschlossen und damit zu den
Glücklichen gehörten, die sofort in
den Schuldienst übernommen wor-
den sind.

Auch der ehemalige Konrektor der
Schule Armin Schaeff beendete seine
Tätigkeit als Lehrbeauftragter. Seit
seiner Pensionierung vor sieben Jah-
ren betreute er die Biotop-Arbeitsge-
meinschaft. Wöchentlich arbeitete er

mit interessierten Schülern am Bio-
top, bei der Insektennistwand und im
Schulwald und vermittelte den Ju-
gendlichen sein Wissen.

Rektor Adi Marxer bedankte sich bei
ihm und den jungen Lehrerinnen für
die geleistete Arbeit und überreichte
jeweils ein kleines Präsent.

Schulnachrichten
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderwoche
Am Sonntag, 12. August, treffen sich
Wanderer um 9.45 Uhr am Bahnhof
Gernsbach zur Fahrt nach Bad Her-
renalb und Wanderung über Plotz-
sägmühle nach Loffenau zur Einkehr
und Rückwanderung nach Gerns-
bach. Info unter Telefon 40997.

Am Dienstag, 14. August, ist Treffen
um 13.45 Uhr am Bahnhof Gernsbach
mit Fahrt nach Gausbach. Von dort
wandert man zur Einkehr nach Lan-
genbrand. Info unter Telefon 5924.

Am Mittwoch, 15. August, ist schon
um 8.15 Uhr Treffen am Gernsbacher
Bahnhof zur Fahrt um 8.30 Uhr nach
Loßburg. Von dort wird auf dem Flö-
ßerweg nach Alpirsbach gewandert;
Schlusseinkehr. Info unter Telefon
68592.

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

Frühschoppen fällt aus
Der Frühschoppen am Sonntag,
12. August, fällt wegen des Kel-
terhocks des Heimatpflegever-
eins aus.
Am Sonntag, 19. sowie am 26.
August, findet der Sonntags-
frühschoppen wie gewohnt
statt.

Musikverein Weisenbach

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Musiker-
frauen findet am Dienstag, 14.
August, statt. Treffpunkt ist um
18 Uhr am Rathaus.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Erste Runde Bezirkspokal
In der ersten Runde des Bezirkspokals
traf der FCW auf den favorisierten Be-
zirksligaaufsteiger SV Niederbühl/
Donau. Der immerhin zwei Spielklas-
sen höher angesiedelte Gegner be-
gann das Spiel überlegen und ging
durch einen Doppelschlag in der 24.
und 28. Minute mit 0:2 in Führung.
Trotz des Rückstands verlor das junge
FCW Team nach und nach die Scheu
vor den Gästen und beschäftigte ver-
mehrt die Niederbühler Abwehr.
Zwei gute Torchancen und ein Latten-
treffer konnten jedoch auf Weisenba-
cher Seite nicht verwertet werden. Es
dauerte bis zur 41. Spielminute ehe
Marius Ochsenfeld dann nach einem
Foul im Niederbühler Strafraum den
fälligen Elfmeter zum 1:2 verwandeln
konnte.

Auch nach dem Seitenwechsel mach-
te der wacker kämpfende Underdog
aus Weisenbach dem Bezirksligisten
das Leben schwer. Zur Begeisterung
des FCW Anhangs erzielte Patrick
Strobel in der 54. Minute sogar den
2:2-Ausgleichstreffer. Im Anschluss
roch es bis zur 67. Minute nach einer
kleinen Pokalsensation. Mit dem 2:3-
Führungstreffer und dem 2:4 in der
75. Minute machten die leicht überle-
genen Gäste den Weisenbacher Träu-
men jedoch einen Strich durch die
Rechnung. Am Ende war der favori-
sierte Bezirksligist aus Niederbühl
doch ein bisschen cleverer und routi-
nierter und ging als verdienter Sieger
vom Platz. Beim FCW war man
schließlich stolz darauf, dem Bezirks-
ligisten mit einer tollen Moral alles
abverlangt und somit ein respektab-
les Ergebnis erzielt zu haben.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 12. August, Herren FC Wei-
senbach - DJK Rastatt, 15 Uhr.

Am letzten Schultag beglückwünschte Rektor Adi Marxer die Schulmann-
schaft der Stammschule Weisenbach die sich prächtig beim diesjährigen 24-
Stundenlauf in Forbach schlug. Unter 18 Teams belegte die gemeinsame Schü-
ler-Lehrermannschaft mit 276 gelaufenen Kilometern einen ausgezeichneten
7. Platz. Der Schulleiter bedankte sich in diesem Zusammenhang beim Opti-
kergeschäft Hauser & Moritz, das sich als Sponsor für die Trikots einbrachte
und damit den Start ermöglichte. Zusammen mit Rektor Marxer führte dann
Leo Hauser, unter starkem Beifall aller Schülerinnen und Schüler der Klassen 1
bis 9, die Auszeichnung der erfolgreichen Läuferinnen und Läufer durch.

TV Weisenbach

Sportabzeichengruppe
Die Sportabzeichengruppe trifft sich
jeden Freitag ab 19 Uhr auf dem
Sportgelände am Sennel. Info: R.
Schäfer, Telefon 4739.
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Musikverein Weisenbach

Vereinsausflug in den Taunus
Wir laden alle Mitglieder und Freun-
de des Musikvereins ein, zum diesjäh-
rigen Vereinsausflug. Er führt uns am
Samstag, 8. September, in den Taunus
bei Bad Homburg. Unsere Ziele sind in
das Römerkastell „Saalburg“ und das
Freilichtmuseum „Hessenpark“. Wir
werden um 6.30 Uhr mit dem Bus auf-
brechen und nach einem sicherlich er-
eignisreichen Tag gegen 20.30 Uhr
zum Abschluss im „Grünen Baum“ in

Weisenbach eintreffen. Die Kosten
für Fahrt und Eintritte belaufen sich
für jeden Teilnehmer auf 30 Euro. An-
meldungen schnellstmöglich an Hel-
mut Bohn, Telefon 67352.

Die Anmeldung gilt als verbindlich
mit Überweisung des Kostenbeitra-
ges auf das Konto des Musikvereins.
Volksbank Baden-Baden, BLZ 662 900 00,
Kto.-Nr. 17542605.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Kelterhock am kommenden Wochenende
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12.
August, findet in der ehemaligen Kel-
ter der traditionelle Kelterhock statt.
Die Veranstaltung beginnt am Sams-
tagabend, ab 18 Uhr, mit stimmungs-
voller Unterhaltung mit der Haus-
band mit Clemens Großmann und Ro-
land Hürst. Am Sonntag gemütliches

Zusammensein beim Frühschoppen,
dem Mittagstisch sowie dem Nach-
mittagskaffee und Vesper.

Wir laden die Bevölkerung der Ge-
samtgemeinde und Gäste recht herz-
lich zu einem Treffen in historischem
Ambiente ein.

Siegerehrung bei den süddeutschen Meisterschaften: 1. Platz Bastin Wörner
und 2. Platz Andreas Scherbarth.

LAG Obere Murg Weisenbach

Bastin Wörner bester Hammerwerfer in Baden-Württemberg
Bei den baden-württembergischen
Meisterschaften der Junioren am 30.
Juni in Karlsruhe siegte Bastin Wör-
ner beim Hammerwurf mit guten
54,36 m. Damit untermauerte er seine
Vormachtstellung in dieser Disziplin,
denn bereits am 9. Juni hatte er schon
den Wettbewerb der Männerklasse
gewonnen.

Andreas Scherbarth warf 45,11 m und
kam auf Rang 5. Bronze gewann Si-
mon Krieg (U18) beim Hammerwurf
mit 44,52 m und Leon Wörner belegte
Platz 5 mit 31,85 m. Nicht an seine
Leistung von den badischen Meister-
schaften in Gengenbach (3,90 m)
konnte Julian Held (U18) beim Stab-
hochsprung anknüpfen. Diesmal
klappte gar nichts, so dass er mit 3,30
m Platz 4 belegte. Anton Stößer wird
badischer Vizemeister beim Stab-
hochsprung. Anton Stößer belegte
bei den badischen Meisterschaften
der Klasse M14 beim Stabhochsprung
mit 3,30 m den 2. Platz. Damit über-
sprang er dieselbe Höhe wie der Sie-
ger, hatte jedoch insgesamt mehr Ver-
suche.

Bastin Wörner ist auch in Süddeutsch-
land ganz vorne. Bei den süddeut-
schen Juniorenmeisterschaften am 8.
Juli in Heilbronn setzte Bastin Wörner
noch einen drauf. Völlig überra-
schend gewann er auch diesmal den
Hammerwurfwettbewerb mit 53,86
m. Noch eine größere Überraschung
war der zweite Platz von Andreas
Scherbarth, der Vizemeister wurde
mit tollen 50,09 m. Damit warf er zum
ersten Mal mit dem Männergerät
über 50 m.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin bei Dieter
Wunsch). Bitte wegen Strafgebühren
unbedingt den Meldeschluss einhalten!
16. bis 25. August Senioren-Europa-
meisterschaften
18./19. August Wetzlar: Süddeutsche
M. Aktive und U18

25. August Langenbrand: Hammer-
werfen mit Musik
8. September Zweibrücken: Deutsch-
land-Cup Stabhoch für Schüler
15./16. September Schutterwald: KM
Mehrkampf für Aktive, Jugend und
U16 (12. September)

Wahlfünfkampf hat begonnen
Mit den badischen Meisterschaften
der Aktiven und Jugend beginnt wie
jedes Jahr der Zeitraum für den Wahl-
fünfkampf. Alle Ergebnisse ab dem
23./24. Juni 2012 kommen in die
Wertung.
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Kath. Frauengemeinschaft, Weisenbach und Au

Mehrtägiger Jahresausflug
Wie bereits im Jahresprogramm
angekündigt führt uns in diesem
Jahr unser mehrtägiger Ausflug
von Donnerstag, 4. bis Sonntag, 7.
Oktober, zum Kloster Helfta in der
Lutherstadt Eisleben.

Unsere Reise ist wie folgt geplant:
Donnerstag, 4. Oktober
7 Uhr Abfahrt mit dem Bus, Fahrt
über Frankfurt, Eisenach, mit Auf-
enthalt auf der Wartburg, zum
Kloster Helfta

Freitag, 5. Oktober
Nach dem Frühstück starten wir zu
einem Tagesausflug nach Nebra
und Naumburg

Samstag, 6. Oktober
Ein Tag im Kloster Helfta mit be-
sinnlichem Programm

Sonntag, 7. Oktober
Nach dem Frühstück Heimfahrt
über Leipzig (mit Aufenthalt) zu-
rück ins Murgtal. Rückkehr zirka 20
Uhr.

Der Preis für die Reise beträgt 350
Euro.

Im Preis enthalten sind:
• Fahrt im bequemen 3-Sterne-Rei-

sebus mit Klimaanlage, Kühlbar
und Waschraum mit WC. Wir reisen
mit einem Bus des Busunterneh-
mens Schweizer, Waldachtal.
• 3 Übernachtungen im Kloster
Helfta
• Unterbringung im Doppelzim-
mer bzw. Einzelzimmer mit Dusche
und WC.
• 3 x Halbpension
• Führungen auf der Wartburg, in
Nebra (Fundort der zirka 3.600 Jah-
re alten Himmelsscheibe) mit Pla-
netarium, im Naumburger Dom,
Betriebsbesichtigung der Naum-
burger Wein- & Sektmanufaktur
mit Weinprobe, Stadtrundgang in
Leipzig.
• auf der ganzen Reise begleitet
uns, wie beim letzten mehrtägigen
Ausflug, Stadtpfarrer i. R. Konrad
Hauser.

Wir laden nun alle reiselustigen
Frauen - auch Nichtmitglieder -
recht herzlich ein. Anmeldungen
nimmt Roswitha Hauser, Telefon
3530 ab Samstag, 11. August, bis
spätestens Montag, 3. September,
entgegen. Auch Fragen zur Reise
werden hier gerne beantwortet.
Wir freuen uns auf Ihr Mitkommen
und auf eine frohe und interessan-
te Reise.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von
Sonntag, 12. bis Sonntag, 19. August

Sonntag, 12. August
19. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde (Pater Lourdusamy

Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 14. August
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
Au: 8.30 Uhr Hochamt zum Hochfest
Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe
(Pater Lourdusamy)

Donnerstag, 16. August
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe
fällt aus

Freitag, 17. August
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 18. August
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit fällt
aus
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonn-
tag (Pater Lourdusamy)

Sonntag, 19. August
20. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
(Pfarrer i. R.)
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf im Bel-
zerhaus
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzge-
bet

Pfarrbüro Weisenbach
Das Pfarrbüro ist in Weisenbach am
Dienstag, 21. und 28. August, sowie
am 4. September, geschlossen.

Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, 19. August, findet nach
dem Gottesdienst der Eine-Welt-Ver-
kauf im Belzerhaus statt.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 12. August
10 Uhr Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Weisenbach
(Pfarrer Gerhard Bub)




